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Stromversorgung 
Dieses DVR-Netzteil unterstützt 12 V Gleichspannung; bitte prüfen Sie die Spannung der Stromversorgung, bevor Sie das Gerät einschalten. 

Falls das Gerät lange Zeit nicht benutzt wird, schalten Sie die Stromversorgung des DVR bitte aus und ziehen den Netzstecker aus der Steckdose. 

2. Sicherheit 

Dieser DVR ist nur zur Nutzung in Innenräumen vorgesehen; bitte setzen Sie den DVR zur Vermeidung von Kurzschlüssen und Stromschlägen weder 

Regen noch feuchten Umgebungen aus. 

Falls Fremdkörper oder Flüssigkeiten in das Gehäuse des DVR gelangen, schalten Sie die Stromversorgung umgehend ab und lassen den DVR vor 

erneuter Inbetriebnahme von einem qualifizierten Techniker prüfen. 

Der DVR ist ein Präzisionsgerät; er enthält keine vom Benutzer reparierbaren Teile. Wenn er beschädigt ist, lassen Sie ihn bitte von einem qualifizierten 

Techniker prüfen und reparieren bzw. wenden sich an den Kundendienst. 

3. Installation 

Bitte halten Sie den DVR bei der Installation waagerecht; 

Achten Sie darauf, dass das Gerät geerdet ist; 

Bitte stellen Sie bei der erstmaligen Installation des DVR sicher, dass die Festplatte installiert ist; 

Während das Gerät mit Strom versorgt wird, dürfen Sie weder das Gehäuse öffnen noch die Festplatte austauschen; 

Wir empfehlen die Auswahl einer Festplatte mit 7200 Umdrehungen pro Sekunde;  

Bitte wählen Sie einen geeigneten Installationsort, der eine angemessene Belüftung des DVR gewährleistet, damit das Gerät nicht überhitzt; 

Bitte installieren Sie den DVR nicht in der Nähe Wärmequellen, wie Heizungen, Kaminschächten etc., 

oder an Orten, an denen er direktem Sonnenlicht, übermäßigem Staub, mechanischen Vibrationen oder anderen schädlichen Einflüssen ausgesetzt ist. 
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Kapitel 1 ï Produktvorstellung 

1.1 Technische Daten 

Komprimierungsstandard H.264, Baseline-Profil L 3.1 

Videoeingang Composite, 1,0 Vp-p/75 ɋ, BNC x 4 

Videoausgang Composite, 1,0 Vp-p/75 ɋ, BNC x 1, VGA x 1 

Auflösung Vorschau D1 704 × 576 (PAL), 720 × 480 (NTSC) 

Aufnahme D1 704 × 576 (PAL), 720 × 480 (NTSC) 

CIF 352 × 288 (PAL), 320 × 240 (NTSC) 

Bildwiederholfrequenz Vorschau / Aufnahme 

4-Kanal, 100 Bilder/s (PAL), 120 Bilder/s (NTSC) 

Audioeingang -8 dB bis 22k, RCA x 4 (4-Kanal) 

Audioausgang -8 dB bis 92 dB, RCA x 1 

Audiodekodierung ADPCM 

Aufnahmemodus Manuelle Aufnahme, Zeitplanaufnahme, Aufnahme bei Bewegungserkennung 

und Aufnahme bei externem Alarm 

Simplex / Duplex / Triplex Triplex (Aufnahme, Wiedergabe, LAN-Ü bertragung) 

LAN RJ45 (10 M/100 M selbstadaptierend) 

PTZ-Steuerung Ja 

Kommunikation RS-485 x 1, USB 2.0 x 2 

USB  USB-Maussteuerung 

Festplatte 1 

Fernbedienung Ja 

Abmessungen Mainboard-Größe: 220 x 112 mm 

Stromversorgung 110 ï 230 V Wechselspannung 

 

1.2 Produktübersicht 

Das Videoüberwachungskit von Conceptronic bietet eine ideale Möglichkeit, viele unterschiedliche 

Bereiche Ihres Heims oder Büros zu überwachen. Richten Sie z. B. eine Kamera auf den Eingang, die 

Garage und die Rückseite Ihres Anwesens sowie eine weitere vorne auf die Zufahrt. Anschließend 

können Sie alle vier Kameraaufzeichnungen ganz einfach von jedem beliebigen PC, Notebook, Tablet 

oder Smartphone aus ansehen. Die Kameras sind alle gemäß IP65-Standard wetterfest und arbeiten 

bei Temperaturen von -10 °C bis 50 °C. Integrierte Infrarot -LEDs unterstützen die Ü berwachung bei 

Nacht auf Entfernungen von bis zu 15 Metern, sodass Sie 24 Stunden am Tag auf der sicheren Seite 

sind. Die hochwertigen Kameras bieten außerdem Aufnahme und Wiedergabe mit hoher Auflösung im 

Vollbildmodus. Mit einer hohen Komprimierungsrate und bis zu 2 TB Festplattenkapazität gestaltet 

sich die Aufzeichnung Ihrer Daten einfach und effizient. Damit haben Sie alles, was Sie für eine 

sichere und zuverlässige Ü berwachung Ihres Heims oder Büros benötigen. 

1.3 Hauptmerkmale 

ü 4 x 1/4-Zoll-Sony-CCD-420TVL-Tag/Nacht-Outdoor-Kameras inklusive digitalem 

4-Kanal-Videorekorder 
ü Ein 3,5-Zoll-Festplattenschlitz unterstützt Festplattenkapazität von bis zu 2 TB 

ü Integrierte IR-LEDs für den Einsatz bei Nacht mit 15 m Reichweite 

ü Wasserdicht gemäß IP65 mit breitem Betriebstemperaturbereich (-10 °C bis 50 °C)  

ü Breiter Betriebstemperaturbereich (-10°C bis 50°C)  

ü D1-Echtzeit, Aufnahme mit hoher Auflösung im Vollbildmodus 

ü H.264-Komprimierung zur effizienten Datenübertragung und -speicherung 

ü Integrierter USB-Port zur Sicherung, Firmware-Aktualisierung und Maussteuerung 

ü Unterstützt iPhone/Android/Blackberry-Fernüberwachung über das Internet 
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Kapitel 2 ï Hardware 

2.1 Autonomer H.264-DVR 

 
2.1.1 Festplatteninstallation 

Bitte installieren Sie vor der ersten Benutzung die Festplatte 

   
¡Schrauben an beiden Seiten 

entfernen 
¢Abdeckung abnehmen £Datenkabel anschließen 

   

¤Netzkabel anschließen ¥Festplattenschraube befestigen ¦Festplattenschraube befestigen 

 

 

§Abdeckung schließen Äbdeckung befestigen 

 

 

 

 

 

2.1.2 Frontblende und Rückseite des DVR 

 

 

Frontblende 

 

 



 

6 

 

Rückseite 

 

Element Schnittstelle Beschreibung 
1 Videoeingang 4-Kanal-Videoeingang 

2 Audioeingang 4-Kanal-Audioeingang 

3 Videoausgang 1-Kanal-Videoausgang 

4 Audioausgang 1-Kanal-Audioausgang 

5 VGA VGA-Monitor 

6 Netzwerk RJ-45 

7 USB USB-Port zur Sicherung und Aktualisierung des DVR 

und zur Maussteuerung 

8 Ein/Aus Hauptschalter zur Stromversorgung 

9 12 V Gleichspannung Netzteilanschluss 

10 

 

RS-485: A, B 

 

 

 

2.1.3 Alarmeingang 

Der GND-Alarmmelder ist bei Parallelverbindung mit COM verbunden (Alarmmelder extern mit Strom versorgen). 

Erdungsterminal des Alarmmelders parallel mit DVR. 

NC des Alarmmelder mit Eingang (Alarm) des DVR verbinden. 

Wenn Sie den extern ausgelösten Alarm rücksetzen möchten, verwenden Sie die +12-V-Stromversorgung des Alarmmelders über den DVR, z. B. Rauchmelder. 

Wenn Sie externe Stromversorgung wählen, teilen Sie bitte GND mit dem DVR. 

Alarmeingangsschaltkreis: 

 
Alarmeingangsanschluss: 
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2.1.4 Alarmausgang 

Vier Möglichkeiten zur Umschaltung des Alarmausgang, wählbar im normal geöffneten sowie im normal geschlossenen Kontakt; externes 

Alarmgerät erfordert Vcc. 
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Kapitel 3 ï Bedienung 

3.1 Ü bersicht 

3.1.1 Fernbedienung und Bedienfeld an der Frontblende 

 

Tabelle: 

 

Nr.  Bezeich- 
nung Bedienung Nr

. Name Bedienung 

1 ̮POWER̯ Ein-/Ausschalten. 
8 

̮ENTER

̯̮ OK̯ 

Diese Taste dient in den 

meisten Fällen als Enter- und 

OK-Taste. 2 ̮MENU̯ Hauptmenü aufrufen. 

3 ̮ESC̯ 

 Beenden des Vorgangs oder 

übergeordnetes Menü 

aufrufen.  

Virtuelle Tastatur schließen. 

Aktuelles Fenster schließen. 

Aktuelle Steuerung verlassen. 

Zum letzten Menüpunkt 

zurückkehren. 

PTZ-Steuerung im 

Vorschaumodus verlassen. 

9 ̮PTZ̯ 

PTZ-Steuerung im 

Vorschaumodus 

aufrufen/verlassen. 

4 ̮ ̯ 

 

Zeitlupe, 1/2-fache, 1/4-fache 

oder 1/8-fache 

Geschwindigkeit bzw. 

Einzelbildwiedergabe. 

10 ̮+/-̯ 

Lautstärke oder Nummer 

erhöhen/verringern; Element 

aus Liste wählen. 

5 ̮ ̯ 

Schnellwiedergabe, 2-fache, 

4-fache oder 8-fache 

Geschwindigkeit. 

11 
̮ZOOM 

IN/OUT̯ 
Objektivsteuerung  

12 
̮0~9 

10+̯ 

Digitaleingang. 

Kanal wird im Vorschaumodus 

als Vollbild vergrößert. 

13 
 

̮FN̯ 

 

Verknüpfung. 

6 

̮ ̯ Wiedergabe beenden. 14 
 

̮ ̯ 

 

Zwischen 

1-/4-/8-/9-/16-/24-/32-fachem 

Vorschaumodus umschalten. 

̮ ̯ Wiedergabe/Pause 

15 

 

̮ALARM

̯ 

 

Alarm zurücksetzen. 
̮ƶ.Ƹ. 

̯ 

Vier-Wege-Steuerung zum 

Navigieren durch das 

Hauptmenü; Auf- und 
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Abwärtsbewegung im 

normalen Fenster, Steuerung 

beim Schwenken zur 

Bewegung in  

PTZ-Steuerungsfenstern. 

̮REC̯ Aufnahmemodus aufrufen. 16 ̮CLEAR̯ Alarm löschen. 

7 ̮SEARCH̯ Nach Wiedergabezeit suchen.    

 

 
3.1.2 So nutzen Sie die Maus des DVR (Rechtshänder) 

 

1 Einzelner Linksklick 

Klicken Sie zur Auswahl eines Menüsymbols mit der linken Taste. 

Zum Ausführen der angezeigten Aktion. 

Zur Auswahl von Einzelbild und Bewegungserkennung. 

Zur Anzeige der Liste anklicken. 

Im Eingaberahmen können Sie Ziffern, Buchstaben, Kleinschreibung, 

Großschreibung wählen; linksklicken Sie mit der Maus auf das gewünschte 

Zeichen. Mit Ŷ kehren Sie einen Schritt zur¿ck, ̹ ist ein Leerzeichen, mit 

Shift wechseln Sie zwischen Groß-/Kleinschreibung. 

 

 

2 Rechtsklick 

Mit einem Rechtsklick öffnet sich das Schnellmenü: 

 

Ü ber das Menü können Sie zwischen Vorschaufenstermodus, Wiedergabestart 

und PTZ-Steuerung wechseln. Bei der Wiedergabe von vier Bildern können Sie 

per Rechtsklick bei einzelnem Bild, vier Bildern, acht Bildern (8-spurige 

Wiedergabe), sechzehn Bildern ( 16-spurige Wiedergabe), vierundzwanzig 

Bildern und zweiunddreiß ig Bildern den Broadcast-Regler anzeigen oder 

ausblenden. 

3 
Doppelklick der 

linken Maustaste 

Zur Ausführung der ActiveX Control ActiveX-Spezialaktion doppelklicken Sie 

zum Beispiel auf ein bestimmtes Element in der Aufnahmeliste; daraufhin gibt 

das System den Ausschnitt wieder. 

4 Maus ziehen 

Durch Gedrückthalten der linken Maustaste und Bewegen der Maus können Sie 

einen Ausschnitt des Bewegungserkennungsbereichs wählen; durch 

Gedrückthalten der rechten Maustaste und Bewegen der Maus können Sie die 

Auswahl abbrechen. 

Stellen Sie die gewünschte Wiedergabeposition durch Ziehen der 

Wiedergabefortschrittsleiste nach links oder rechts ein. Durch Ziehen der Audio- 

und Videoparameterleiste gelangen Sie zur gewünschten Parametereinstellung. 

3.2 Einschalten 

Bootstrap 
Wenn die Leuchte ̮POWER̯ aus ist, befolgen Sie bitte die Anweisungen Schritt für Schritt: 

Erster Schritt: Falls das Gerät nicht an die Stromversorgung angeschlossen ist, schließen Sie es an; daraufhin startet der DVR. Falls der DVR dennoch inaktiv ist, 
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gehen Sie zum nächsten Schritt über. 

Zweiter Schritt: Schalten Sie die Stromversorgung des DVR über den Hauptschalter an der Rückseite ein; der DVR startet. 

Falls die Leuchte ̮POWER̯ rot ist, drücken Sie zum Starten des DVR die Taste ̮POWER̯. 

Der Videoausgangsmodus des DVR ist nach DVR-Start standardmäßig der Mehrbildkanalmodus. Wenn die Startzeit des DVR in der Zeitaufnahmeeinstellung 

festgelegt ist, startet der DVR automatisch die Zeitaufnahmefunktion; die Leuchte des entsprechenden Kanals leuchtet, der DVR arbeitet im Normalbetrieb. 

 

 

 
Schaltfläche Beschreibung Schaltfläche Beschreibung 

 
Hauptmenü 

 
PTZ-Steuerung 

 
Spracheinstellung 

 
Alarmsteuerung 

 
Mehrkanal 

 
Anzeigeeinrichtung 

 
Aufnahmesteuerung 

 

 

 

 

Verlassen 

 
Wiedergabesicherung 

 

Falls im System vor dem Start keine Festplatte installiert ist, gibt das System die Meldung aus: System hat keine Festplatte erkannt! 

Hinweis: 

In diesem Dialog können Sie die Sprache wählen und schnell verschiedene Parameter festlegen. 

 

 

 

 

3.3 Abschalten  

É Es gibt zwei sichere Möglichkeiten zur Abschaltung 

̮Exit̯ aufrufen, ̮Power Down̯ wählen. 

 

É Atypische Abschaltung 

Ü ber die Rückseite abschalten 

Eine Abschaltung über den Netzschalter an der Rückseite während des DVR-Betriebs sollte nach Möglichkeit vermieden werden. (Vor allem, während der DVR 
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aufzeichnet.) 

Direkt durch Ziehen des DVR-Netzkabels 

Eine Abschaltung durch ziehen des DVR-Netzkabels während des DVR-Betriebs sollte nach Möglichkeit vermieden werden. (Vor allem, während der DVR 

aufzeichnet.) 

Achtung: In Regionen mit Unregelmäßigkeiten der Stromversorgung kann der DVR möglicherweise nicht normal arbeiten bzw. wird ernsthaft beschädigt. Unter 

solchen Umständen empfehlen wir die Wahl einer stabilisierten Spannungsversorgung. 

 

3.4 Mehrkanal 

 

 

Wechsel zwischen 1-/4-/8-/9-fachem Vorschaumodus 

3.5 Vorschau 
Nach der Anmeldung am DVR-System wird automatisch der Vorschaumodus aufgerufen. 

Im Vorschaubild sehen Sie Datum, Zeit, Kanalname; falls Datum und Zeit nicht stimmen, können Sie diese Angaben neu einstellen. Es gibt ein 

Alarmeingangsmodus-Symbol. (Die Bedeutung der Symbole wird in der nachstehenden Tabelle beschrieben.) 

 

Hinweise zum Kanalbild 

 

 

 

 

 

 

3.6 Aufnahme  

Sie können zwischen verschiedenen Aufnahmemodi an diesem System wählen. Je nach Aufnahmemodus erscheint eine 

unterschiedliche Kennzeichnung im jeweiligen Kanal. 

 

 

 

Manuelle Aufnahme 

Hinweis: Zur manuellen Aufnahme benötigen Sie die Aufnahmerechte. Bitte stellen Sie sicher, dass eine Festplatte formatiert und installiert wurde. 

1) Menü der manuellen Aufnahme aufrufen 

Klicken Sie einmal mit der rechten Maustaste oder wählen Hauptmenü => Aufnahmesteuerung; dadurch gelangen Sie ins Menü der manuellen Aufnahme. Drücken 

Sie im Vorschaumodus die REC-Taste oder die Taste an der Fernbedienung; beachten Sie Folgendes: 

 
2) Erklärung des Menüs zur manuellen Aufnahme 

̮manual recording̯ Höchste Prioritätsstufe, unabhängig vom aktuellen Status der einzelnen Kanäle, nach manueller Auslösung setzt der entsprechende Kanal 

die Aufnahme wie gehabt fort. 

̮Auto recording̯Kanalaufnahme nach Einstellung der Bedingung zur Aufnahme (Zeit, Bewegungserkennung und Alarm) in der Aufnahmeeinstellung. 

̮Stop Recording̯Stoppt Aufnahme aller Videokanäle. 

 

 

 

1 
 

Videokanal, wenn im Kanalbild 

dieses Symbol angezeigt wird 
2 

 

Dynamischer Test, wenn 

Kanalbild dieses Symbol anzeigt 

3 

 

Ton offen, wenn Kanalbild dieses 

Symbol anzeigt 
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3.7 Videowiedergabe 

 

 

Schaltfläche Beschreibung Schaltfläche Beschreibung  

  
Synchrone/asynchrone 

Wiedergabe 
 Sprachanpassung 

 Bild für Bild  

1-/4-/8-/9-facher 

Bildschirm (Bildwechsel) 

 Zeitlupe 
 

Liste ausblenden / 

anzeigen 

 Geschwindigkeit normal  Aufnahmedatum 

 Geschwindigkeit erhöht  Wiedergabe/Pause/Stopp 

  Ton ein/aus  Rücklauf 

Hinweis: 

1) Während der Wiedergabe zeigt die Wiedergabewerkzeugleiste Wiedergabegeschwindigkeit, Kanal, Zeit etc. im Wiedergabesteuerungsfeld. 

2) Der Schnellvorlauf kann nicht bei mehr als einem Kanal ausgewählt werden. 

3) Die Regler der Wiedergabegeschwindigkeit kann per Maus verschoben werden. 

4) In diesem Dialog können Sie das Video sekundengenau einstellen. 
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3.8 PTZ-Steuerung 

 

̮Zoom̯Hiermit kann die aktuelle Wiedergabe vergrößert werden; verwenden Sie hierzu auch das Mausrad. 

̮Focus̯Zur Anpassung der Brennweite. 

̮Iris̯Zur Anpassung der Blendengröße. 

̮Speed̯Passen Sie das Intervall über den Regler an; PTZ dient normalerweise der Steuerung von Richtung und Schrittlänge für schnelleres PTZ. 

̮Preset̯Passen Sie Kamerawinkel, dann Richtung und den entsprechenden Eingang an; klicken Sie zur Festlegung der voreingestellten Punkte auf die 

[Set]-Schaltfläche. 

Geben Sie Voreinstellungspunkte ein und klicken auf [Transfer]; die Kamera wird auf den voreingestellten Punkt bewegt. Klicken Sie zum Löschen der 

Voreinstellungen auf [Remove]. 

 

̮Set̯Klicken Sie auf ̮Start Tour̯ und wählen ̮Add Preset̯, ̮Delete Preset Point̯ oder ̮Clear Tour̯. 

̮Start Tour̯beginnt die Aufnahmeverfolgung zum registrierten Datum ̮End Tour̯ ; dies legt die entsprechende Verfolgung fest. 

̮Left Limit̯Anfang zur Beschränkung der Scaneinstellungen, registriertes Datum ̮Right Limit̯; dies legt das Scanlimit fest. 

̮Add Preset̯Fügen Sie Voreinstellungspunkte zur Tour hinzu. 

̮Delete Preset̯Löscht Voreinstellungspunkte von der Tour. 

̮Clear Tour̯Entfernt die zugewiesene Tour. 

Hinweis: Einige Geräte unterstützen je nach Modell nicht alle Funktionen. 

 

̮Control̯PTZ-Steuerung 

̮Tour Scan̯Punkt zwischen der Toursteuerung. 

̮Pattern Scan̯Steuerung der Tourpatrouille. 

̮PTZ Reset̯Entfernt alle Einstellungen, setzt alle Einstellungen auf den Originalzustand zurück. 

̮Limit Scan̯Beschränken Sie den Scanbereich. 

̮Auto Pan̯Entfernt die Tour. 

Hinweis: Einige Geräte unterstützen je nach Modell nicht alle Funktionen. 
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3.9 Alarmsteuerung 

 

̮Set Alarm̯Auswahl erfordert Schutzkanal; klicken Sie entsprechend dem Kanal im Schutzstatus auf Bestätigen. 

̮Clear Alarm̯Entfernt den Schutzzustand; kein Alarmeingang zum Reagieren. 

̮Alarm Output̯Ö ffnet den Alarmausgang. Wenn kein Auslösealarmeingang vorliegt, kann der Nutzer den Ausgang steuern. Beispiel: Ein Alarmschalter ist mit einer 

Lampe verbunden; die Lampe ist offen, sobald der Alarm ausgelöst wird. 

̮All̯Wählt alle Kanäle. 

 

 

3.10 Anzeigeeinstellung 

(1) Video 

 
̮Video Effect̯Optional: Standard, weich, scharf, angepasst. 

̮Default̯Stellt die Standardeinstellungen wieder her; bei angepassten Videoeffekten kopieren Sie die Standardeffektparameter. 

Per Regler lassen sich Helligkeit, Kontrast, Sättigung, Farbton etc. anpassen. 

 

(2) Monitor 

 

 

 
̮Device̯Optional: Anzeigeausgangsgerät, VGA-Ausgang, TV-Ausgang etc. 

̮Default̯Stellt die Standardanzeigeparameter wieder her. 

Per Regler lassen sich Helligkeit, Kontrast, Sättigung, Farbton etc. anpassen. 
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Kapitel 4 ï Menüführung 

4.1 Aufnahmeeinrichtung 

(1) Aufnahmeeinrichtung 

 

̮Channel̯Wªhlen Sie den erforderlichen Installationspfad; ĂWholeñ meint die Einstellung aller Kanªle. 

̮Image Size̯CIF/HALF D1/D1; falls es sich beim Modell um 960H handelt, ist das Dekodierungsformat möglicherweise 960H/D1/CIF, falls es sich beim Modell um 

1080P handelt, ist das Dekodierungsformat möglicherweise 1080P/720P; das Enkodierungsformat variiert je nach Modell. 

̮Encoding Mode̯Beinhaltet feste Bitrate und dynamische Bitrate. 

̮Image Quality̯Client-seitige Bildqualität; je höher die Qualität, desto klarer das Bild. Auswahl: minimum, gering, allgemein, hoch, am höchsten. 

̮Frame Rate̯Klicken Sie zur manuellen Eingabe auf die Schaltfläche, wählen Sie 1 bis 25 Bilder pro Sekunde (PAL) oder 1 bis 30 Bilder pro Sekunde (NTSC), 

kontinuierlich einstellbar.̮Audio̯Können Sie je nach Bedarf öffnen oder schließen. 

̮Pre-Alarm Rec̯Können Sie je nach Bedarf öffnen oder schließen. 

(2) Kanalüberlagerung 

 
̮Channel̯Wªhlen Sie den erforderlichen Installationspfad; ĂWholeñ meint die Einstellung aller Kanªle. 

̮Channel Name̯Sie können einen Kanalnamen manuell eingeben. 

̮Channel Display̯Können Sie wie erforderlich anpassen: oben links, links, unten, mitte und unten, oben, rechts, unten. 

̮Time Display̯Können Sie wie erforderlich anpassen: oben links, links, unten, mitte und unten, oben, rechts, unten. 

(3) Aufnahmezeitplan 
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̮Channel̯Wªhlen Sie den erforderlichen Installationspfad; ĂWholeñ meint die Einstellung aller Kanªle. 

Jede längslaufende Reihe repräsentiert sieben Wochentage mit 24 Stunden pro Tag; linksklicken Sie zur Zeiteinstellung auf das kleine Rechteck, rechtsklicken Sie 

zum Aufheben der Auswahl. 

4.2 Kamera 

 (1) PTZ-Einrichtung 

 

 

 
̮Channel̯Wªhlen Sie regionale Kanªle; mit ĂWholeñ stellen Sie alle Kanªle ein. 

̮PTZ Protocol̯Gerätekommunikationsprotokoll. 

Diese Optionen sind wählbar: Pelco_D, Pelco_P, LILIN, MINKING, STAR, VIDO, NEON, DSCP, HY, N-control, RM110, SAMSUNG; die Standardeinstellung ist 

Pelco_D. 

ǼHinweis: Passen Sie nach Abschluss der Einstellungen des autonomen gc1318 die Parametereinstellungen jedes Kanals an. 

̮PTZ Address̯Geräteadresse, Bereich von 0 bis 255. 

ǼHinweis: Diese Adresse muss mit der Dome-Kamera übereinstimmen; andernfalls kann die Dome-Kamera nicht kontrolliert werden. 

̮Bit-rate̯Datenübertragungsgeschwindigkeit des Gerätes. 

 

(2) Videoeinrichtung 

 

 






























































